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FAQ-Liste für Eltern/Erziehungsberechtigte   
(Stand 10.01.2022)  
 
Maske 
Wann muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden? 
Im gesamten Schulgebäude, auch auf dem eigenen festen Sitzplatz. Diese Regelung 
gilt auch in der OGS und bei Betreuungsangeboten. 
 
Pooltest 
Was passiert bei einem positiven Poolergebnis?  
Ab sofort werden an jedem Testtag zusätzlich zum Klassenpool auch 
Rückstellproben mit Einzeltests genommen. Somit können bei einem positiven 
Poolergebnis am selben Tag auch die Einzeltests ausgewertet werden.  
Das Labor informiert die Eltern per SMS über den poitiven Pool. Nach der 
Auswertung der Einzeltests werden die Eltern per Mail über das Ergebnis des 
eigenen Kindes informiert (siehe Homepage der Hüttmannschule). Alle Kinder mit 
negativem Einzeltestergebnis dürfen dann ab sofort wieder die Schule besuchen  
 
Was passiert, wenn das Kind einen Pooltest versäumt hat?  
Das Kind muss dann, wenn es wieder am Unterricht teilnehmen kann, einen 
negativen Test (Bürgertest genügt!) vorlegen oder sich mit einem Schnelltest in der 
Schule testen.  
 
Was passiert, wenn nach einem positiven Pool alle Einzeltests negativ 
ausfallen? 
Alle Kinder, die ein negatives PCR-Test-Ergebnis haben, dürfen ab sofort wieder am 
Unterricht teilnehmen.  
 
Einzeltestung 
Wann wird eine Einzeltestung vorgenommen? 
An jedem Testtag geben die Kinder 2 Proben ab:  

1. Eine für den Pooltest 
2. Eine Einzeltestprobe zur Rückstellung bei positivem Pool. 

(Bei negativem Poolergebnis wird diese verworfen.) 
 
Wann werden die Eltern über den positiven Klassenpool informiert?  
So schnell wie möglich informiert das Labor die Eltern per SMS über einen positiven 
Pool.  Nach der Auswertung der Einzeltests werden die Eltern per Mail über das 
Ergebnis des eigenen Kindes informiert. Alle Kinder mit negativem Einzelergebnis 
dürfen ab sofort wieder die Schule besuchen.  
 
Was passiert, wenn am nächsten Morgen kein Ergebnis oder für einzelne 
Kinder kein Ergebnis vorliegt?  
Alle Kinder, die kein negatives Testergebnis haben, dürfen nicht in die Schule 
kommen.   
 
Wer informiert die Eltern/Erziehungsberechtigten, wenn der Klassenlehrer/die 
Klassenlehrerin erkrankt ist?  
Die Eltern werden persönlich vom Labor per SMS > positiver Pool, per Mail > 
Einzelergebnis des eigenen Kindes informiert.  
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Für Auskünfte in Ausnahmefällen benennt jede KlassenlehrerIn einen Vertreter/eine 
Vertreterin.  
 
 
Wann ist welcher Test erforderlich?  
Positiver Pool > PCR-Test  
Versäumter Test (Fehltag) > Bürgertest oder Schnelltest  
 
 
Quarantäne 
Wer muss sich in Quarantäne begeben? 
Das positiv getestete Kind muss für 14 Tage in Quarantäne.  
Seine Familienangehörigen begeben sich selbstständig in eine 10tägige 
Quarantäne!!!! (Freitestung ab Tag 5 s.u.) 
 
Vom Gesundheitsamt erfolgt die Zustellung der Quarantänebescheinigungen. 
 
Wie lange müssen Haushaltsangehörige in Quarantäne?  
 
 Haushaltsangehörige und enge Kontaktpersonen müssen auch nur noch für 10 
Tage in Quarantäne und können sich ab dem 5. Tag mit 

1. PCR – Test oder  
2. qualifiziertem Schnelltest freitesten, wenn sie 2x pro Woche an 

regelmäßigen Tests teilnehmen  
oder 
3. mit qualifiziertem Schnelltest am 7. Tag der Quarantäne 
  
 
Wer legt die Quarantäne fest und informiert darüber?  
Das Gesundheitsamt.  
 
Wie muss sich die Familie bei einem positiv getesteten (PCR-Test) 
Familienmitglied verhalten?  
Die Familienmitglieder, die mit einem positiv getesteten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben, müssen sich in eine 10tägige Quarantäne begeben 
(Ausnahme: immunisierte Personen). Sie müssen das Gesundheitsamt aktiv von sich 
aus über die Quarantäne informieren (Freitestung s.o.). 
 
Wen müssen PCR-positiv getestete Personen informieren?  
Alle Kontaktpersonen der letzten 4 Tage müssen die positiv getesteten Personen 
selbstständig informieren.  
 
Wann darf ein positivgetestetes Kind wieder in die Schule kommen?  
Die Quarantäne beträgt mindestens 14 Tage, am letzten Quarantänetag muss 
mindestens ein Selbsttest durchgeführt werden. Das Resultat muss negativ sein.  
 
 
 
 
 
 



 3 

Elternarbeit 
Welche Bedingungen müssen Eltern bei Elterngesprächen oder Elternabenden 
erfüllen? 
Eltern/Erziehungsberechtigte müssen die Immunisierung (2x Impfung oder 
Genesung) oder einen personalisierten Coronatest (max. 24 Stunden (PCR-Test 48 
Std.) alt) nachweisen.   
Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln, insbesondere die Verpflichtung, im 
gesamten Schulgebäude einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
 


